
Du musst nicht mit allen 
diskutieren: Grenze dich trotz- 
dem von menschenfeindlichen 
Aussagen ab.

Falls du doch gesprächsbereit 
bist: Widersprich sachlich, statt 
deinem  möglicherweise 
wütenden Impuls zu folgen.

Du verweist auf rechtliche 
Grenzen der Meinungsfreiheit 
(Volksverhetzung).

Du formulierst deutlich, dass du 
für die Rechte aller Menschen 
eintrittst, also selbstverständlich 
auch für die der Asylsuchenden.

Du verschwendest deine 
Energie für ermüdende 
Debatten mit “Hardlinern”.

Du lässt dich von der hasserfüll-
ten Sprache mitreißen, indem 
du selbst ausfällig wirst.

Du nimmst die beleidigenden 
und hetzerischen Äußerungen 
deines Gegenübers einfach hin.

Du lässt dich einschüchtern
und traust dich nicht, zu 
widersprechen.

und deshalb: www.kleinerfuenf.de und www.diskursiv.net

KLEINER


